
Das eisverstärkte Expeditionsschiff „Marina Tsvetaeva“ wurde 1989 in der Gdynia Werft in
Polen erbaut. Ihr ursprüngliches Einsatzgebiet waren die Gewässer der Arktis und des
nördlichen Pazifiks. Das Schiff ist robust und wendig. Dank der mitgeführten Zodiaks sind auch
Anlandungen in kleinen Buchten möglich.

Die MS „Tsvetaeva“ wurde 2005 renoviert und die 41 Kabinen komfortabler, aber immer noch
einfach und zweckmäßig eingerichtet. Die Kabinen sind geräumig und haben entweder ein
Bullauge oder ein Fenster. In allen Doppel- und Dreibettkabinen stehen zwei untere Betten oder
Kajütenbetten und ein Schreibtisch. Für Kabinen ohne eigene WC/Dusche (Waschbecken in der
Kabine) befinden sich diese in der Nähe auf demselben Deck. Die Mini-Suiten und die Suiten
verfügen zusätzlich über ein Sofa und Wohnbereich. Zu Ihrer Verfügung stehen: Restaurant mit
Vortrags-/TVRaum, kleine Bar, Lounge, Bibliothek. Die Brücke ist für Passagiere offen. Im
kleinen Bord-Kiosk auf dem Hauptdeck erhalten Sie Souvenirs. An Bord herrscht entspannte
und zwanglose Urlaubsatmosphäre, so dass wir legere Kleidung empfehlen. Es gibt einen Arzt
an Bord. Das Publikum ist international, die Bordsprache englisch.

Das unter russischer Flagge fahrende Schiff ist 90 m lang, 17,2 m breit, hat einen Tiefgang von
5,25 m und verfügt über Stabilisatoren. Es können maximal 100 Passagiere und 40 Mann
Besatzung auf dem Schiff wohnen.
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